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Herren Bezirksliga Gr. 3

TSC Freigericht : TV Lützelhausen 1913 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:30 Uhr

Herbst in Top-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Lützelhausen 1913 am vergangenen Donnerstag
in der Herren Bezirksliga Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSC Freigericht. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Jonas Gerhold. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Carsten Herbst nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten der Rhein / Janetschek beim 3:0 mit
Arnold / Eichenauer. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Weber / Hauß, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Herbst / Keßler verloren. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Suwald / Imkeller Koch / Gerhold in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jonas
von der Rhein überzeugte im Einzel gegen Sebastian Keßler, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Chancenlos war hingegen Thomas Janetschek gegen Carsten Herbst nicht, aber mehr als ein 9:11,
11:9, 7:11, 9:11 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Stefan Weber bekam seinen Gegner Benjamin Koch beim deutlichen 8:11, 4:11, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Mit 3:1 hatte Siegfried Suwald im Doppel gegen Thorsten Arnold, das im Vorhinein als
ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Harald Imkeller und Jonas Gerhold, bevor das 2:3 feststand. Zwischenzeitlich musste Christian
Hauß zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Dierk Eichenauer aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSC Freigericht und des TV
Lützelhausen 1913 in die Box. Bei der 1:3-Niederlage gegen Carsten Herbst hatte Jonas von der
Rhein nur im ersten Satz eine Chance. Nach einem Erfolg für Thomas Janetschek sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Sebastian Keßler letztlich nicht ins Ziel bringen.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Nach einem Erfolg für Stefan Weber sah es
in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung
gegen Thorsten Arnold letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Einen
Sieg verpasste wenig später Siegfried Suwald bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Benjamin Koch
und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der
Partie anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Harald Imkeller gelang es, Dierk Eichenauer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Jonas Gerhold war für Christian Hauß letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Damit war der 9. Punkt für den TV Lützelhausen 1913 im
Kasten.

Nach dieser Niederlage des TSC Freigericht geht es nun im nächsten Spiel am 10.12.2022 gegen
den TTC Bernbach, während der TV Lützelhausen 1913 am 03.12.2022 gegen den TV Kesselstadt
1860 antritt.
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 Statistik:
 TSC Freigericht

Doppel: Rhein / Janetschek 1:0, Weber / Hauß 0:1, Suwald / Imkeller 1:0 
Einzel: J. Rhein 1:1, T. Janetschek 0:2, S. Weber 0:2, S. Suwald 1:1, H. Imkeller 1:1, C. Hauß 1:1 

 TV Lützelhausen 1913
Doppel: Herbst / Keßler 1:0, Arnold / Eichenauer 0:1, Koch / Gerhold 0:1 
Einzel: C. Herbst 2:0, S. Keßler 1:1, T. Arnold 1:1, B. Koch 2:0, D. Eichenauer 0:2, J. Gerhold 2:0


